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Zusammenhänge Mitarbeitenden-Wohlbefinden 
und relevante unternehmerische Zielgrössen
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Fluktuation

Kunden-
zufriedenheit

Kreativität

Unfallgefahr

Qualität

Leistung

Motivation

Lernen & Entwicklung

Arbeitszufriedenheit

Betriebsklima
…u.a.

Quellen: Gesundheitsförderung Schweiz, Arbeitspapier 43; Gesundheitsförderung Schweiz Faktenblatt 48;  Harter et al. (2002); SUVA – Galliker(2019); SWiNG Studie (2011)  



Organisationen wissen es ist wichtig…wo hängt es also?

3

50% der KMU 
möchten ihr 
Engagement 
verstärken, 

ABER…

Überforderung

Fehlende Ressourcen

Monitoring Verbreitung BGM, 2020

 Umsetzungsproblem 
im «Dschungel» der 

Möglichkeiten



Systematisches BGM auch für KMU?
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99% aller Unternehmen in der Schweiz sind KMU*
600’000 KMU mit über 3 Mio. Mitarbeitenden  

Wohlbefinden der Mitarbeitenden in KMU als entscheidender Faktor 
für

- Gesundheit unserer Bevölkerung
- wirtschaftlichen Erfolg der Betriebe

*Quelle: Bundesamt für Statistik, STATENT (2019); KMU sind marktwirtschaftliche Unternehmen mit weniger als 250 Beschäftigen.



Angebote für KMU
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Für Führungskräfte
Wollen sich aktiv für das Wohl ihrer

Mitarbeitenden einsetzen.
.

Für HR-Verantwortliche
Wollen akute Probleme im Bereich 

HR / BGM selbst angehen.

Die Idee von Mikro-Interventionen:
Jede Nutzung des Angebotes ist ein Erfolg. Lieber kleine Schritte als gar kein BGM.
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Verstehen
Zur Unterstützung von

HR-Fachpersonen in ihrem Alltag



HANDELN
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Zur Unterstützung von
HR-Fachpersonen in ihrem Alltag
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HANDELN
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Zur Unterstützung von
HR-Fachpersonen in ihrem Alltag
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Zur Unterstützung von
HR-Fachpersonen in ihrem Alltag





Die 5 Aktionsfelder 
für ein starkes 
Teamklima!
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Wohlbefinden
Leistungsfähigkeit
Starkes Teamklima

Basierend auf dem PERMA-Modell 
aus der positiven Psychologie 

(Seligmann, 2012) und PERMA-Lead (Ebner, 2019).

Für Führungskräfte, die ihre 
Mitarbeitenden stärken wollen.

Link zum PERMA-Model

https://friendlyworkspace.ch/de/bgm-services/leadership-kit/die-wissenschaft-hinter-dem-leadership-kit


Für Führungskräfte, die ihre Mitarbeitenden stärken wollen.

«Leadership-Kit»
Was ist drin, im Leadership-Kit?
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Informationen Führungs-Check 25 Werkzeuge



Karten-Sets
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Physisch und digital 
erhältlich

NEU: Auch im Co-Branding 
erhältlich

>>  Kostenlos zum selber basteln unter 
«Download» oder bestellen für CHF 15

Für Führungskräfte, die ihre 
Mitarbeitenden stärken wollen.

https://friendlyworkspace.ch/de/bgm-services/leadership-kit/kartenset
https://friendlyworkspace.ch/de/bgm-services/leadership-kit/kartenset


Zu den Angeboten
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Kostenlos registrieren & 
Tools nutzen

https://friendlyworkspace.ch/de/bgm-services
https://friendlyworkspace.ch/de/bgm-services


Abschluss

Welchen Weg gehen Sie?

Welchen kleinen Schritt können Sie bereits 
morgen oder ab nächster Woche machen, 
um das Wohlbefinden in Ihrem Unternehmen 
positiv zu beeinflussen?



Sie wollen keinen kleinen Schritt, 
sondern BGM systematisch 
angehen?
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Friendly Work Space ist das einzige anerkannte 
Schweizer Qualitätssiegel für erfolgreiches BGM

https://friendlyworkspace.ch/de/das-label
https://friendlyworkspace.ch/de/das-label


Gesundheitsförderung Schweiz
Wankdorfallee 5, CH-3014 Bern
Tel. +41 31 350 04 04
fws@promotionsante.ch
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Klervi Moser 
Key Account Manager BGM
klervi.moser@promotionsante.ch
Tel. +41 31 350 04 22

Weitere Auskünfte…
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